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Kurzbeschreibung 

Der Zeitungsartikel behandelt die wirtschaftlichen und sozialen Auswirkungen 
einer geplanten allgemeinen Sonntagsruhe auf das Friseurgewerbe. Die Vertreter 
des Berufsstandes argumentieren, dass eine vollständige Sonntagsruhe erhebliche 
finanzielle Einbußen verursachen und insbesondere kleinere Friseurbetriebe 
gefährden würde. Gleichzeitig wird auf die bereits hohe Arbeitsbelastung des 
Personals sowie auf die Bedeutung des Friseurhandwerks für die lokale Wirtschaft 
hingewiesen. 

Historische Bedeutung 

Die Quelle vermittelt einen Einblick in die wirtschaftlichen Rahmenbedingungen 
und die Interessenvertretung des Friseurhandwerks in der ersten Hälfte des 20. 
Jahrhunderts. Sie zeigt, mit welchen arbeitsrechtlichen und wirtschaftlichen 
Herausforderungen Friseure konfrontiert waren und liefert damit wertvollen 
Hintergrund zum beruflichen Umfeld, in dem sich auch die Entwicklung neuer 



Friseurtechniken wie der Dauerwelle vollzog. Ein direkter Bezug zu Karl Ludwig 
(Charles) Nessler besteht jedoch nicht. 

Personen 

Keine namentlich genannten Personen. 

Orte 

Nicht eindeutig genannt. 

Schlagwörter 
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Bemerkungen 

• Originalseite vorhanden (0).  

• Ausschnitt vorhanden (A).  

• Zeitgenössische Primärquelle.  

• Kein direkter Bezug zu Karl Ludwig (Charles) Nessler.  

• Archiviert als allgemeine Hintergrundquelle (HG-Z) zum Friseurhandwerk 
und dessen wirtschaftlichen Rahmenbedingungen.  
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